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Kassier Gelegenheit finde das Geld der Vercmskassc für eine so

kurze Zeit zinstragend anzulegen.
Die Rechnung wird alsdann einstimmig und mit Dank-

bczeugung gegen den Kassier, Herr Oberstlieutenant Rogg, pas-
sirt. Im Weitem wird beschlossen dem jeweiligen Kassier einen
Kredit von 30 Frk. zu eröffnen sür diejenigen Ausgaben, welche
seine Verrichtungen als Kassier verursachen könnten.

ES werden die anwesenden VcreinS-Mitglicdcr verlesen, um
sich gegenseitig schneller kennen zn lernen.

Herr Reg. Rath Meuron dankt der Gesellschaft im Namen
des StaatöraiheS, daß dieselbe die Stadt Freiburg zu ihrem dieß-
jährigen Versammlungs-Ort gewählt habe, sowie für die Ein-
ladung, welche an jene Behörde gelangt sei, den Sitzungen des
Forstvereins beizuwohnen. — Auf deiffVorschlag eines der Ver-
eins-Mirgliedcr votirt die Gesellschaft ihrer Seits, den Kantonal-
und Gcmeindsbehördcn den besten Dank auszusprechen für den
wohlwollenden Empfang, den selbe der Forstversammlung, in Frei-
bürg angedeihen ließen. (Fortsetzung folgt.)

Zuferate.
Für daS bevorstehende Frühjahr werden zur gewöhnlichen Kultur-

zeit IlXZtX) Roihtanncn Pflänzlinge, bester Qualität, zukaufen ge-
wünscht. Dieselben müssen in einer Pflanzschule erzogen und un-
gefähr 8 bis tv Zoll im Durchschnitt hoch sein. —

HieraufReflektirendc wollen sich in frankirten Briefen an nach-
stehende Avdresse wenden: »à Akonsieur Ulmrles Uillickioeh',
expert korvstisr à Vvorclou (Lantnir clo Vauü).«.

Buchen-Samen gut überwintert, kann der Unterzeichnete zu
g Frk, daê Schweizer-Viertel in Lenzburg angenommen, allen den«

jenigen für die bevorstehenden Frühlings-Kulturen verschaffen, welche
sich sofort schriftlich deßhalb an ihn wende».

Walo v. Grcyerz, Forstverwalter.

Verkauf von Lerchenfamen.
Bei Peter I, A, Sprecher in Chur ist noch eine Parthie

schönen Lerchensamens von hoher erprobter Keimfähigkeit zu haben,
der in seiner eigenen mit Luftheizung betriebenen Auskleng-Anstalt
gewonnen und auf trockenem Wege gereinigt wurde. Nähere AuS-
kunft über VerkaufSbedingungen ertheilt der Eigenthümer.
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